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Erstellung eines Beach-Volleyballfeldes im Erholungsgebiet Feldmark 
-Antrag der SPD-Fraktion vom 06.08.2020- 
 
 

Mit dem als Anlage beigefügtem Schreiben vom 06.08.2020 beantragt die SPD-Fraktion die 
Erstellung eines Beach-Volleyballfeldes im Erholungsgebiet Feldmark. Zur Begründung 
verweist die SPD-Fraktion darauf, dass sich Beachvolleyball in den letzten Jahren von einem 
Trendsport zu einer olympischen Disziplinsportart entwickelt habe. Für viele Freizeitsportler 
gelte diese Sportart darüber hinaus als Urlaubsersatz. 
 
Das Spielfeld sollte laut Antrag 8 x 16 m groß sein. Als Standort wird die ehemalige 
Tennisplatzanlage am Parkplatz Feldmarksee vorgeschlagen. 
 
Für diese rund 1800 m² große Fläche hat es in der Vergangenheit bereits eine Vielzahl von 
Ideen für eine Nachnutzung gegeben. So wurden in den vergangenen Jahren bereits 
folgende Anträge thematisiert: 
 
12.06.2016 SPD-Fraktion  „Hundeplatz“ 
07.01.2019 CDU-Fraktion  „Piraten-Spielplatz“ 
02.03.2020 CDU-Fraktion  Verlagerung des Piratenplatzes und Nutzung als  

Bocciafeld sowie weiterhin Teilnutzung als Abstellfläche 
für die WASPO-Boote 
 

Darüber hinaus hat die FDP mit E-Mail vom 13.08.2020 als weitere Nutzungsalternativen ein 
Streetballfeld, eine Skateranlage und evtl. einen Calistehnics-Park angeregt mit dem 
ergänzenden Hinweis, dass ein neuer Spielplatz auf einer der bestehenden Spielplatzwiesen 
eingerichtet werden könnte. Ferner gibt es zwischenzeitlich auch ein privatwirtschaftliches 
Angebot zur Nachnutzung dieser Fläche. 
 
Zuständig für die Entscheidung ist der Infrastrukturausschuss. 
 
Vorschlag der Verwaltung: 
  
„Eine Entscheidung über die wesentliche öffentliche Nutzung der ehemaligen 
Tennisplatzanlage am Parkplatz Feldmarksee und der konkreten Gestaltungsmöglichkeiten 
wird zurückgestellt, bis die fraktionsinternen Beratungen über die privatwirtschaftliche 
Nutzungsalternative abgeschlossen sind.“ 
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